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SIX setzt Wachstumsstrategie erfolgreich um 
Starkes Ergebnis in internationalem Umfeld 
 
SIX hat im Geschäftsjahr 2014 ein ausgezeichnetes Resultat erzielt. Alle vier 

Geschäftsbereiche sind ertragsmässig gewachsen und haben ihre Profitabilität zum Teil 

deutlich verbessert. Gleichzeitig hat SIX ihr internationales Geschäft bedeutend ausgebaut, 

insbesondere durch die Akquisition von PayLife sowie die Expansion des Clearinggeschäfts. 

Der Betriebsertrag stieg akquisitionsbereinigt um 2,6% auf CHF 1‘802,2 Mio. Dank strikter 

Kostendisziplin stieg das Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) um 18,5% auf CHF 290,0 

Mio. SIX beschliesst das Berichtsjahr 2014 mit einem Konzernergebnis von CHF 247,2 Mio., 

17,6% über dem Vorjahr. 

Urs Rüegsegger, Group CEO: «2014 war für SIX ein sehr erfolgreiches Geschäftsjahr. Es ist 

erfreulich, wie dank konsequenter Umsetzung unserer Strategie alle Geschäftsbereiche ihren 

Umsatz gesteigert haben. Zudem haben die im Vergleich zum Vorjahr freundlichere Stimmung an 

den Finanzmärkten, eine hohe Kostendisziplin sowie der erfolgreiche Turnaround bei Financial 

Information eine massgebliche Gewinnsteigerung ermöglicht.»  

Wachstum in allen Bereichen 

Zum zweiten Jahr in Folge hat SIX den Umsatz in allen Geschäftsbereiche gesteigert. Der 

Betriebsertrag stieg insgesamt um 13,9% oder CHF 219,5 Mio. auf CHF 1‘802,2 Mio. Das 

organische Wachstum betrug 2,6%. Einen massgeblichen Beitrag zum Wachstum leistete die 

erstmalig vollständige Konsolidierung von PayLife in Österreich, die SIX im September 2013 

erworben hatte. Mit 9,3% lag das Wachstum im Post-Trading weit über den Erwartungen. Nebst den 

höheren Handelsaktivitäten ist diese Entwicklung in erster Linie auf das Volumenwachstum im 

Clearing zurückzuführen. Im Börsenhandel ist es dank der Einführung eines neuen Preismodells 

gelungen, den Marktanteil im Handel mit Schweizer Blue Chip Aktien von 66,0% auf 68,1% zu 

steigern. Die zunehmende Regulierung des Finanzsektors eröffnete vor allem im Bereich Financial 

Information neue Geschäftsmöglichkeiten. Über alle Geschäftsbereiche stieg der Auslandanteil des 

Umsatzes von 29,2% auf 37,5%. Rund ein Viertel des Umsatzes stammt aus den Ländern 

Österreich und Luxemburg, die beide in der Zwischenzeit zu Heimmärkten des Geschäftsbereichs 

Payment Services zählen. SIX ist damit in der Umsetzung ihrer Wachstumsstrategie in 2014 einen 

bedeutenden Schritt vorangekommen. 

Markante Steigerung der Rentabilität 

SIX steht in allen Bereichen unter einem anhaltend hohen Margen- und Kostendruck. Um profitabel 

zu bleiben, setzt SIX deshalb auf eine konsequente Kostenkontrolle. Konzernweit stieg der 

SIX Management AG 

Selnaustrasse 30 

Postfach 1758 

CH-8021 Zürich 

www.six-group.com 

 

Media Relations: 

T +41 58 399 2227 

F +41 58 499 2710 

pressoffice@six-group.com  

http://www.six-group.com/
mailto:pressoffice@six-group.com


 

 
                                                                           2| 4  

 

Betriebsaufwand insgesamt um CHF 185,9 Mio. auf CHF 1‘572,4 Mio., davon gingen CHF 172,0 

Mio. auf das Konto der Integration von PayLife. Bereinigt um den Akquisitionseffekt nahm der 

Aufwand lediglich um 1,0% zu. Den grössten Beitrag zur höheren Rentabilität leistet der 

Geschäftsbereich Financial Information. Dank des erfolgreichen Turnarounds schnellte der EBIT um 

über 400% auf 45,8 Mio. Damit konnten die Rentabilitätsunterschiede der Geschäftsbereiche weiter 

reduziert werden. Den grössten EBIT erzielte der Geschäftsbereich Swiss Exchange mit CHF 104,1 

Mio. (+9,7%). Rückgänge verzeichnete zum einen der Geschäftsbereich Payment Services aufgrund 

des sich verschärfenden Margendrucks im Schweizer Acquiring Geschäft und der Integrationskosten 

von PayLife. Zum anderen reduzierte sich der EBIT des Geschäftsbereichs Securities Services als 

Folge einer Wertberichtigung auf der 2012 erworbenen Oslo Clearing. Die positive Entwicklung an 

den Aktienmärkten ermöglichte eine Steigerung des Finanzergebnisses auf 33,6 Mio. (Vorjahr 24,0 

Mio.). Das Konzernergebnis stieg 2014 um äusserst erfreuliche 17,6% auf CHF 247,2 Mio. 

Wichtige strategische Vorhaben vorangebracht 

Das abgelaufene Geschäftsjahr war auch unter dem Aspekt der Strategieumsetzung sehr 

erfolgreich. Im Mai 2014 nahm SIX mit der Handelsplattform für die Geldmarkttransaktionen der SNB 

sowie für den Repo-Interbankenmarkt eine weitere wichtige Infrastruktur in Betrieb. Erfreulich war 

dabei der breite Zuspruch der Marktteilnehmer, die sich in kurzer Zeit an das neue System 

angeschlossen haben. Die Funktionalität wird nun sukzessive ausgebaut, mit dem Ziel in spätestens 

drei Jahren im Bereich Securities Lending and Borrowing eine moderne und effiziente Infrastruktur 

zur Verfügung zu stellen. Entscheidende Fortschritte machte auch das grosse Projekt zur 

Erneuerung des Schweizer Interbankenclearing (SIC). Die Markteinführung dieses vollständig 

modernisierten Kernelements der Finanzplatzinfrastruktur ist für 2016 vorgesehen. Sozusagen am 

anderen Ende der Wertschöpfungskette des Zahlungsverkehrs wurde im Dezember der Pilotbetrieb 

einer Lösung für Mobilephone-basierte Überweisungen zwischen Personen (P2P) aufgenommen. 

Ausblick 

Der Beginn des Jahres 2015 war geprägt durch zum Teil rekordhohe Börsenhandelsvolumen. Auch 

der Post-Trade-Bereich profitierte von entsprechend grösseren Clearing- und Abwicklungsvolumen. 

Ausschlaggebend dafür war der Entscheid der Schweizerischen Nationalbank, den Euro-

Mindestkurs zum Franken aufzuheben. Mit dem steigenden Anteil des Auslandgeschäfts wird SIX 

die Auswirkungen eines starken Schweizer Frankens auf dem in Fremdwährung erzielten Umsatz 

vermehrt spüren. Im laufenden Geschäftsjahr stehen verschiedene regulatorische Aufgaben an, die 

einen wesentlichen Einfluss auf das Geschäft von SIX haben werden. An oberster Stelle steht die 

Behandlung des FinfraG im Schweizer Parlament. 

In Bezug auf die Weiterentwicklung des Geschäfts wird SIX auch in 2015 die eingeschlagene 

Strategie konsequent weiterverfolgen. Im Vordergrund steht dabei der Anspruch, weitere Aktivitäten 

auf der bewährten Plattform von SIX zusammenzuziehen. Dabei sollen in erster Linie die Banken 

von nicht differenzierenden Tätigkeiten entlastet werden. Darüber hinaus werden durch die 

Bündelung solcher Aktivitäten positive Skalen- und Qualitätseffekte erzielt, wodurch die 

Wettbewerbsfähigkeit des Finanzplatzes und seiner Teilnehmer gestärkt wird. 
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1
 Durchschnittliche Bilanzposten in der Berichtsperiode 

2
 Total Eigenkapital / (Total bereinigte Verbindlichkeiten + Total Eigenkapital).  
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Kennzahlen SIX (in CHF Mio.) 2014 2013 Abw. %

Erfolgsrechnung

Total Betriebsertrag 1'802.2 1'582.7 13.9

Total Betriebsaufwand -1'572.4 -1'386.6 13.4

Betriebsergebnis 229.8 196.2 17.1

Anteil am Ergebnis von assoziierten Unternehmen 26.6 24.4 9.0

Finanzergebnis 33.6 24.0 39.9

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 290.0 244.6 18.5

Konzernergebnis 247.2 210.2 17.6

Bilanz

Total Aktiven 9'758.6 7'985.0 22.2

Total Fremdkapital 7'501.8 5'800.3 29.3

Total Eigenkapital 2'256.8 2'184.7 3.3

Geldfluss

Geldfluss aus laufender Geschäftstätigkeit 1'581.0 232.1 581.1

Geldfluss aus Investitionstätigkeit 71.7 -435.7 -116.5

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -119.9 -291.5 -58.9

Personalbestand (Vollzeitäquivalente)

Total SIX 3'824.8 3'777.3 1.3

Kennzahlen

Ergebnis pro Aktie (in CHF) 12.95 10.87 19.1

EBIT Marge (in %) 16.1 15.5 4.1

Eigenkapitalrendite (in %, Periodendurchschnitt
1
) 11.1 9.4 18.2

Eigenkapitalquote
2
 (in %, Periodendurchschnitt

1
) 72.5 77.4 -6.3



 

 
                                                                           4| 4  

 

 
 
 
 

Für Fragen steht Ihnen Dr. Alain Bichsel, Head Corporate Communications, gerne zur Verfügung. 

 

Telefon: +41 58 399 2675 

Fax:   +41 58 499 2710 

E-Mail:  pressoffice@six-group.com  

 

 

 

 

SIX 

SIX betreibt die schweizerische Finanzplatzinfrastruktur und bietet weltweit umfassende Dienstleistungen in den 

Bereichen Wertschriftenhandel und -abwicklung sowie Finanzinformationen und Zahlungsverkehr an. Das 

Unternehmen befindet sich im Besitz seiner Nutzer (rund 140 Banken verschiedenster Ausrichtung und Grösse) 

und erwirtschaftete 2014 mit über 4‘000 Mitarbeitenden und Präsenz in 25 Ländern einen Betriebsertrag von  

1,8 Milliarden Schweizer Franken und ein Konzernergebnis von 247,2 Millionen Schweizer Franken.  

www.six-group.com 

 

 

Segmentinformationen    (in CHF Mio.) 2014 2013 Abw. Abw. %

Betriebsertrag

Swiss Exchange 201.4 198.5 2.9 1.5

Securities Services 284.0 259.9 24.1 9.3

Financial Information 400.5 387.9 12.5 3.2

Payment Services 938.2 743.6 194.6 26.2

Corporate und Elimination -21.8 -7.2 -14.6 -201.6

Total Betriebsertrag 1'802.2 1'582.7 219.5 13.9

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT)

Swiss Exchange 104.1 94.9 9.2 9.7

Securities Services 29.9 31.5 -1.6 -5.0

Financial Information 45.8 8.2 37.6 455.9

Payment Services 87.7 89.6 -1.9 -2.2

Corporate 22.5 20.4 2.1 10.3

Total EBIT 290.0 244.6 45.4 18.5
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